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Packet-Uerkehr nach dem Auslande .
Posttarif

für frankirtc Packetc ohne Werthangabe bis 3 bezw. 5 Kilogramm nach dem Auslande ,
welche zwischen den betheiligten Po stv er waltungen ausgetauscht werden , nebst Angabe der

wesentlichen Versenduugs - Bediugungen . ' )

Tarif
Au Zoll -Inhalts¬

B e st i m in u n g s -
l a n d .

Leitung

über

bis
znm
Ge¬

wicht
von
KS Mk. Pf.

erklärungen
sind

beizufügen

Bemerkungen .

I . Europa .
Belgien . . . . direkt S — 30
Bulgarien . . . Oesterreich - 3 1 80

Ungarn
Dänemark . . . direkt 5 — 30
Frankreich

Festland . . . direkt oder über 3 — 80
Belgien

b . Korsika (Hafen¬
orte ) . . . . über Elsaß - Loth¬ 3 1 —

e . Corsika (andere
ringen

Orte ) . . . . über Elsaß -Loth¬ 3 1 20
ringen

Griechenland . . Trieft 5 1 70

Großbritannien
und Irland

London . . . . 5 2 —

England ausfchl .
London . . . Ostende , Vlis¬ 5 2 85

singen oder
Rotterdam

Schottland nud
Irland . . . 5 3 55

b . London . . . . > S 1 50
England ausfchl .

London . . . ^ Hamburg

I
5 2 —

Schottland und
Irland . . . 5 2 75

3 französisch
1 deutsch,

2 französisch
2 deutsch

direkt 2,
über Belgien
3 französisch

2 französisch

2 französisch

3 deutsch

über Ostende :
3 französisch ,

über Vlissingen :
1 deutsch und 1
entweder deutsch
oder französisch
oder englisch ,
über Rotterdam :
2 deutsch , franzö¬
sisch oder englisch

2 deutsch

Sperrgut 1,20.

Sperrgut 1,20 .

Hasenorte : Ajaeeio, Ba¬
sti«, Bonifacio , Calvi ,
Jle Rousse (Jsola
Rosfa), Propriano.

Nur nach Argostoli, Ca-
lamate , Cerigo, Corfu ,
Patras , Paxo , Ph-
raens (Athen) , Santa
Maura, Syra u . Zante .

Hauptweg über Ostende.
— Ueber Vlissingen,
Rotterdam oder Ham¬
burg auf Verlangen
des Absenders .

l) Die auf Grund dieses Tarifs zu befördernde» Packete — mit Ausnahme derjenigen nach Belgien , Dänemark ,
Luxemburg, Oesterreich-Ungarn und der Schweiz — dürfen in keiner Ausdehnung 60 Ceutimeter überschreiten; ihr Umfang
ist außerdem auf 20 Kubikdceimeter begrenzt ; anch sind Nachnahmen auf dieselben nicht zulässig . Den Packeten darf ein
Brief oder sonst eine schriftliche, den Charakter einer persönlichen Korrespondenz tragende Mittheilung nicht beigeschlossen
werden .

") Die Vorausbezahlung bildet die Regel. Packete nach Griechenland, Großbritannien nnd Irland , Helgo¬
land , Luxemburg und Oesterreich-Ungarn können jedoch auch uusrankirt abgesandt werden.
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B estim m ungs -
l a n d .

Helgoland
Italien

Luxemburg . .
Montenegro .

Niederland . .

Norwegen

Oesterreich - Ungarn
Portugal . . .
Rumänien . .

Schweden . . .

Schweiz . . . .

Serbien . . . .

Spanien . . . .
Türkei

a . Konstantinopel .

b . Hafenorte : Bei¬
rut , Caisa , Can -
dia , Canea , Ca -
vala , Dardanel¬
len , Dede -Agatsch ,
Durazzo , Galli -
poli , Jneboli ,
Jaffa , Keras -
snnde , Lagos , Le-
ros , Mitilene ,
Prevesa , Retimo ,
Rhodus , Salo¬
nich , Samsum ,

Leitung

über

direkt
Oesterreich -

Ungarn
Schweiz

Frankreich

direkt
Oesterreich -

Ungarn
direkt

Dänemark und
Schweden

(Hauptweg )
Dänemark 1

(über Fre - ^ ZL
derikshavn )

Hamburg
direkt

Oesterreich -
Uugaru

Dänemark
Stralsund oder

Lübeck
(nur im Sommer )

direkt

Oesterreich -
Uugaru

Myslowitz und
Varna
Triest

Tarif

bis
zum
Ge¬
wicht
von

Mk.^Pf.

An Zoll -Inhalts¬
erklärungen

sind
beizufügen .

2 deutsch

1 deutsch,
1 französisch

1 deutsch
2 französisch

2 deutsch

2 deutsch ,
holländisch oder

französisch

1 deutsch,

2 deutsch

1 deutsch,
1 französisch

2 deutsch
2 deutsch

2 deutsch oder
französisch
2 deutsch

2 französisch

2 französisch

Bemerkunge n .

Der Absender hat den
Weg zu bestimmen
(Hanptwege über Oe¬
sterreich - Ungarn und
Schweiz) ,

Sperrgut 9S

Sperrgut 1,20 ,

Der Absender hat den
Weg zn bestimmen.

Sperrgut 1,20 .

Hauptweg über Myslo¬
witz und Varna.
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Bestimmungs¬
land .

Leitung

über

Tarif
An Zoll -Inhalts¬

erklärungen
sind

beizufügen .

Bemerkunge n .
bis
zum
Ge¬

wicht
von
KS Mk.

'
Pf.

San Giovanni
di Medua,Santi -
Quaranta , Seio ,
Smyrna , Tene -
dos , Trapezunt ,
Valona , Vathi ,
Volo . . . .

v . Orte im Innern :
Adrianopel , Ja¬
nina , Jerusalem

Trieft
Varna

Trieft
Varna

3
3

3
3

2
2

2
2

40

20
60

3 französisch
3 französisch

3 französisch
3 französisch

Zu 20 b . und o. Haupt¬
weg über Trieft . Ueber
Aarna mir auf Ver¬
langen des Absenders .

II . Außereuropäische Länder .
Britisch Indien .
Egypten

a . Alexandrien . .

Ii . alle übrigen Orte

Französische Kolo¬
nien

Algerien (Hafen¬
orte )

b . Algerien ( Eisen¬
bahnstationen ) .

o. Senegambien . .
ä . Guadeloupe ,

Französisch Gu¬
yana , Martini¬
que , Rsunion ,
Pondichsry . .

e . Cochinchina . .
Persien . . . .
Tunis

über Frankreich
a . Hafenorte . . .
b . Eisenbahnstatio¬

nen
über Italien
Tunis , la Goletta

und Susa . . .

/ Trieft 3 2
^ Neapel 3 2

s Trieft 3 2 20
^ Neapel 3 2 20

3 1

3 1 20
Elsaß -Lothrin¬ 3 1 60

gen

3 2 40
3 3 20

^ Elsaß - Lothrin - 3 1 20

j gen 3 1 40

s Oesterreich -Un -
^ garn , Schweiz 3 1 60

3 deutsch
1 deutsch,

2 französisch
3 deutsch
1 deutsch,

2 französisch

2 französisch

2 französisch

1 deutsch,
2 französisch

Der Absender hat den
Weg zu bestimmen .

Hafenorte : Alger (Al¬
gier ) , Böne (Bona ),
Bougie (Bondjeiah ),
la Calle , Dellys (Del -
lis ), Djidjelly (Dschid -
schelli) , Collo (Kollo ),
Nemours , Oran und
Philippeville .

Hafenorte : Djerba , Ga -
beS , Mehdie (Maha -
d!a ),Monastir (M !stIr ),
Sfar (Sfaks ) , Sousfe
(Susa ) und Tunis .
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k . Kurze Angabe der hauptsächlichsten Bersendungs-Bedingungen

für die nicht unter vorstehenden Tarif , Seite 44 bis 46 , fallenden Packete (mit Werthangabc oder
mit Nachnahme , solche von größerem Gewicht als 3 bezw. 5 Ks , oder von größerer Ausdehnung
als 60 ein oder 20 Cnbikdeeimeter ) , bei deren Beförderung im Auslande vielfach Eisenbahn -

gefellschaften oder Privatunternehmer betheiligt sind .
1 ) Belgien : 3 Inhaltserklärungen in französischer Sprache . Nachnahmen bis log M .

zulässig . Verpackung vou Briefen oder sonstige » schriftlichen Mittheilnngen in die
Packete uicht statthaft . Frankozwang für Packete bis 5 kg - Gewicht . Taxe für
dieselben 30 Pf .

2) Bulgarien : 4 Inhaltserklärungen , davon 2 in deutscher , 2 in französischer Sprache .
Nachnahmen nicht zulässig .

3) Dänemark : 2 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen , Beipackung
von Briefen , Frankozwang und Taxe für Packete bis 5 KZ- wie zu I .

4) Frankreich : über Belgien 3 , sonst 2 Inhaltserklärungen in französischer Sprache .
Nachnahmen , Verpackung von Briefen ?c . wie zn 1 . Taxe für Packete mit nnd
ohne Werthangabe nach einigen der wichtigsten Orte s. unten Seite 45 u . 46.

5) Griechenland über Trieft : 3 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen
nicht zulässig .

6) Großbritannien und Irland :
über Belgien : 3 Inhaltserklärungen in französischer Sprache .

Ii . über Hamburg : 2 Inhaltserklärungen iu deutscher oder englischer Sprache ,
o . über Rotterdam oder Vlissingen : 3 Inhaltserklärungen in französischer , englischer

oder deutscher Sprache , letzteren Falles mit lateinischen Buchstaben . Nachnahmen
uud Beifügung schriftlicher Mittheilungen wie zu 1 .

7) Helgoland : 2 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen bis 156 M . auf
Briefe und Packete zulässig .

3) Italien : 4 Inhaltserklärungen , davon 2 iu französischer oder italienischer , 2 iu
deutscher Sprache . Nachnahmen und Beifügung von Briefen wie zu 1 .

9) Luxemburg : keine Zoll -Jnhaltserkläruugen . Nachnahmen bis 156 M . zulässig , auch
aus Briefe .

10) Malta wie uach Großbritannien über Belgien bzw . über Hamburg . Nachnahmen
uud Beipackung von Briefen wie zu 1 .

11) Montenegro : 3 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen nicht zulässig ,
Packete , außer nach Antioari , nur bis zum Gewicht von 5 Ks .

12) Niederland : 2 Inhaltserklärungen in holländischer , französischer oder deutscher Sprache ,
letzteren Falles aber mit lateinischen Buchstaben . Nachnahmen , Beipackung von Brie¬
fen , Frankozwang uud Taxe für Packete bis 5 Ks wie zu 1 .

13) Norwegen : 2 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen bis 225 M
zulässig . Beifügung unverschlossener Briefe gestattet .

14) Oesterreich -Ungarn : 2 Inhaltserklärungen . Nachnahmen bis 150 M . zulässig . Taxe
s . Seite 35 .

15) Rumänien : 3 Inhaltserklärungen , davon 2 in deutscher , 1 in französischer Sprache .
Nachnahmen nicht zulässig .

16) Rußland : 3 Inhaltserklärungen in deutscher oder französischer Sprache . Nachnahmen
nicht zulässig ! Spediteure dürfen indessen Beförderungsauslagen auf Packete nach-

nehmen - Beipackung unverschlossener Briefe gestattet .
17) Schweden : 2 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen und Beipackung

von Briefen ?e. wie zu 1 .
18) Schweiz : 2 Inhaltserklärungen in deutscher oder französischer Sprache . Bei Sen¬

dungen unter Vs Ks' Gewicht ist eine Zolldeklaration nicht erforderlich . Nachnahmen ,
Frankozwang und Taxe für Packete bis 5 Ks wie zu 1 , Beipackung von Briefen
zulässig .

19) Serbien : 3 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache . Nachnahmen nicht zulassig .
26) Spanien und Portugal : 3 Inhaltserklärungen in französischer Sprache . Nachnahme

bis 150 M . zulässig . Beipackung von Briefen nicht gestattet .
21) Türkei : 3 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache , über Trieft 4 . Nachnahmen

nicht zulässig .
22) Asien : a , mit der dentsch-ostindischen Packetpost 2 Inhaltserklärungen in deutscher

oder englischer Sprache .
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K. mit den Dampfern des österreichischen Lloyd 3 Inhaltserklärungen
in deutscher Sprache ,

o. über Hamburg : 2 Jnhaltserkl. in deutscher oder englischer Sprache ,ä . über England wie nach Großbritannien über Belgien . Frankozwang .
Nachnahmen nicht zulässig .

23) Afrika : a . über Trieft wie bei Griecheuland,
b . über Hamburg wie Asien über Hamburg ,
o, über England wie Großbritannien über Belgien .

Im Uebrigen wie nach Asien .
24 ) Amerika : s, . über Bremen oder Hamburg uud Nem - Aork : 2 Inhaltserklärungenin deutscher Sprache .

b> über Eugland wie nach Großbritannien über Belgien .
Bei der Beförderung über Bremen oder Hamburg und Newyork

Nachnahmen bis IS» M . zulässig . Kein Frankozwang . Briefe dürfen
den Sendungen nicht beigepackt werden, wohl aber Rechnungen. Auf
anderen Beförderungswegen Nachnahmen unzulässig. Frankozwang .

25) Australien : a . über Trieft 3 Inhaltserklärungen in deutscher Sprache ,b . über Hamburg wie nach Asien über Hamburg ,
v. über England wie nach Großbritannien.

Nachnahmen unzulässig. Frankozwang .
Es empfiehlt sich , zu de » Inhaltserklärungen gedruckte Formulare von der den Anfor¬

derungen der Zollverwaltung entsprechenden Einrichtung zu verwenden. Verkaufsstellen für
derartige Formulare sind bei allen Postanstalten zu erfragen.

Tarif
zur Berechnung der Portobeträge für Packete mit oder ohne Werthangabe von
Karlsruhe nach Paris , Nancy , Bordeaux, Havre, Lyou , Marseille uud Nizza vi»

Straßburg .
Es wird erhoben:

für Packete ohne Werthaugade im Gewichte bis 3 kx , sofern nicht Nachnahme ans den¬
selben haftet : 8V Pf . ; für P̂ackete über 3 Kg-, sowie mit Nachnahme: 1 . Deutsches Gewichtsportobis Avricourt (Zone 2) . Tahelle Seite 35 . 2. Französisches Porto , s. S . 49 unter II .

für Werthsendungen : 1 . Deutsches Porto bis Avricourt . (Gewichtsporto s . S . 35 uuter
L . I . Versicherungsgebühr s. unten Tarif I .) . 2. Französisches Porto s. S . 49 nnter HI.

Für Wertsendungen werden an französischem Porto nur die Beträge aus Tabelle II.
erhoben ; ergibt indessen der Tarif I . (nach dem Gewicht) einen höheren Betrag, so wird der
letztere zur Berechnung gezogen .

I . Deutsche Verficheruugsgebühr für Packete mit Werthangabe .

Angegebener Werth Pf . Angegebener Werth Pf. Angegebener Werth Pf.

bis 300 Mark 10 über 2100 Mark bis 2400 Mark 40 über 4200 Mark bis 4500 Mark 75über 300 Mark bis «00 Mark 10 „ 2400 „ 2700 „ 45 „ 4500 „ 4800 „ «tt
„ «00 900 „ 15 „ 2700 „ 3000 „ 50 „ 4800 „ 5100 „ «5
„ 900 1200 „ 20 „ 3000 „ 3300 „ 55 „ 5100 „ 5400 „ ;»>
„ 1200 1500 „ 25 „ 3300 „ 3600 „ «0 „ 5400 „ 5700 „„ 1500 1800 „ 30 „ 3600 „ 3900 „ «5 „ 5700 „ «000 „ Itt»
„ 1800 2100 „ 35 „ 3900 „ 4200 „ 70 u . s. w . für je 300 Mk. 5 Pf . „ lehr.
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